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Mnbernial - UerlantbarttNOen.
Z. 28^. ( i ) sä N r . ^262.

V e r l a u t b s r u n g .
Bey dem k. k. Flßkalamte zu Klagen-

fur t^ ist dte zweyte, mtt einem jährlichen Ge-
halle von vierhundert Gulden verbundene Kan-
zeliftenstelle, tn Erledigung gekommen. — D i e -
jen'gen, welche dttse erledign Dienststelle zu
erhallen wünschen, werden hiemtt aufgefor-
dert, ihre uorsch-riftmaßig documsntlrren Ge-
suche, bis Zo. März t . I . , durch ihre vor,
gesetzie Behörbe bcy dem obgensnnten Fiskal«
smte einzureichen. — Vom k. k. illyr. GuderB
nium ?a,bach am 7. März 162g.

B e n e d t k t M a n s u e L v. F r^adenek /
k, f. Gukernia! - Secreiar.

Z. 269. (3)
L l c l t a t i o n s - K u n d m a c h u n g .

Für die ganz neue Herstellung des Pfarr-
gtbaudes^ unb dcs zu demselben gehörigen
Mn^staüs zu S t . Peter bey Weinhof, wnch
in dem Amtslocale des k. k. Kreisamtß zu
F"kustadtl/ am 27. März , früh um 10 Uhr
die öffemliche Versteigerung ebgebatten wer-
den , woselbst auch d»e Bcdingnzsfe-', Plane
und die Kol'iknüberschlage zu dcn gewöhnli-
chen Amtsstunden einzusehen sind. — F ü r
die ganz neue H e r s t e l l u n g des
P f a r r h o f s werden: 1) Die Maurerar-
beiten ^5g fi. 20 i)2 kr. 2) Die Maurer-
Materialien mit 43g fi. 55 kr. Z) Die Stem-
mcharbelten und Vtalerialien mir 2? st. 36kr.
^) Die- Zlmmcrmannkärbklren mit i 6 l st.
b i i ! ^ kr. 5) D>e Zimmermannsmaterlalien
wtt 22b fi. 47 Zj^ kr. 6) Die Ti'cklerarbei-
!?n Mit 2o3 ss. hokr. 7) Dle Schlosse rar-
bctt?n mit 98 ss. ^0 kr. ö) Die Echmwar-
bctt Mlt i ) 3 si. ^okr. g) Dle Hafnern Ar-
beit mn 82 si. ^o) D»e Glaserarbeit m;t
106 st. Z9 kr. i l)^ Die An^reicherardttt
m.r ?3 fi. 34 kr. — F ü r den S t a l l .
1) T u - Maurer 3 Arduttn mtt 100 fi.

62 3iä kr. 2) D,e Maurer^ Materialien mit
9 I st^ 45 kr. 3) Die Z'.mmermannsarbeiten mit
124 fl. 56 i!2 kr. ^) Die Zimmermanns-
Matertallen mlt 209 ß. 5 l 1)2 kr. 5) Die
Dschlerartzett mit Zo fi. 5o kr. 6) D ie -
Schl^sserarbcit Mit 21 fi. 2ok,r. 7) Die Gla-
ser ? Arbeit mtt 4 f l . 37 i j2 kr. ausgerufen.
Zu dnser Versteigerung wetden dte Unter«
nchmungslustigen mit dem Beysatze eingeladen/
daß nur von I m c n Anböthe angenommen
werten, welche der ^'citations - Commission
vorläufig ea5 i o p Ct. V2ä^iuiii rrerdcn erlegt
haben. >— Von dem k. k. Krnsamte zu
Neustadt! am 24. Februar 1826.

V e r l a u t b a r u n g .
Nachdem b?V dem landesfürstlichen Mag i -

ssrate der Kreisstadt Cll ly, die erste Mag i -
straterachsssclZe w.Zrlkdlßung gekommen ist^ ft
wird zur Wiedcrbesctzung dieser wi t einem
Iahresgehalte von 800 st. Conv. Münzz
verbundenen Dlenstcssiille hlimtt der Con«
kurs mtt dem Anhange ausgeschrieben, düß
die sich darum Bewerbenden, ihre mit dcm
Bewege der vollkommenen K?nntm'ß dcr win-
d'.schen Sprache/ dann der Wahlfahzgkeit im
Erumnül - und Clvü - >Iusslzfache, und eben
so im politischen Fache und in schweren
Pol icy-Uebcnrnungkn , belegten Gesuche
mit Nachwnfung der bisherigen Diensteszeis,
Verwendung und Moralität", bls 12. Apri l
d. I . bey diesem k. k. Kreisamte emzurei-
chen hsden. — Auch kömmt in den Gesu-
chen zu erwähnen, ob Bewerber mit emem
der h'.er schon ünakstellnn Maglsiratualen,
und ln welchem Grade verwandt scv 5 —
K. K. Krc.saml C'llv am 27. Fcbruar iss-^g.

Ktavt - unZ lanvrtchtliche ^erlautbarunFen.

Z« 285. ( l ) E d ; c t . N r . z ;56.
Von dem F. k, S tad t - und kandrechte

in Krain wird bcka, r t gfwachi: Es fky über
Nmucken ,dfsEarl Brcdn'ünn^ als testüwen-
tanschen Unwttsals und dcdmgt erklällw Er-
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ben, zur Erforschung der Schuldenlast/ nsch dem
am 16. Februar 1826 verstorbenen Joseph
Ul lmann, Glasermnster aühier, die Tagsa-
tzung auf den 14. April l. I . , Vormittags
um g Uhr , vor diesem k. k.Stsdt- und Lsntz-
rechte bestimmet worden, bey welcher alle Je-
ne, welche an diesen Verlaß aus was immer
für einem Nechtsgrunde Ansprüche zu stellen
vermeinen, solche so germß anmelden und
rechtsgeltend darthun sollen, wldngens sie dlß
Folgen des §. S l4 b. G. B. sich selbst zuzu-
schreiben hsben werden.

Laibach den Z. März 382ft.

^ 2 9 6 .
Von dem k. k. Stadt« und kandrechte

in Krain wnd hiemit bekannt gkgeben: Es
sey über Ansuchen des Dr. Anton Lmdner,
wider Joseph Bernitz, bürgerl. Metzger in
der S t . Peters - Vorstadt, z^d Come. Nr .
I l 8 , allhier wohnhaft, wegen schuldigen 29 st.
Hg kr. E. M . e. 8. e. > ln die cxecl.Nlvz F^ll'
hl t thung, der gegnerischen , auf 69 st. ä9 kr.
geschätzten gegnerischen Fährnisse gewiNger,
und hiezu drey Feilblethungstagsatzungen, und
zwar: suf den lo . und Ja. Ap r l l , dann 17.
May 1828, jedesmahl von 9 bis 12 Uhr
Vormi t tags, und von 3 b;s 6 Uhr Nach-
mittags mtt dem Beysaye angeordnet worden,
daß dle Gegenstande,Ile bey der ersten und zwey-
ten 3icttanon mcht um d?n Schätzungswerth,
sder. darüber angebracht werden, bey der drtt-
ten kicitatlon auch unter dem SchatzunZswer-
the werden hintangegeben werden.

Lsibach am 4. März 162g.

Z. 293. (!) N r . 729.
Von dem k. k. Tttadtl und Landrechle

in Krain wirtz bekannt gemacht: Es sey über
Ansuchen des Ernest Langer, als erklärten
Erben zur Erforschung der Schuldenlast nach
der lm Monathe Jänner 1828, mn Rücklas'
sunß eines Testsmentes, verstorbenen Anna
kanger, die Tagsatzung auf den 21. April
1828, Vormittags um 9 Uhr vor dieftm k. k.
Slädt l und Landrechte bestimmt worden,
bey welcher alle Jene, welche an diesen Ver-
laß aus was immer für emem Rechtsgrunde
Ansprüche zu stellen vermeinen, solche so Hz«
w;ß anmelden und rechtsaMsnd darthun ssl-
len , wldrigens sie dle Folgen des §. 814 b.
G . B. sich" selbst zuzuschrnben haben werden.

Laidach am 4. März 5828.

Z. 2g5. (!) E0l^ct7 Nr. !027.
Von dem k. k. Btadt- und Landrechre

in Kram wird hiemit bekannt gemacht: Es

sey auf Ansuchen des Franz Strauchfeld, in
die erecutive Versteigerung, der der Franzis-
ka Tresseglau , wegen schuldigen 70 st. 0.5. c,,
gepfändeten/bereits geschälten Fährnisse, als:
Kasten, Bettstätten, Bettgewand, Kanapees,
Wanduhr, .und emen neuen Kugelstutzen :c.
gkwilllget, untz zu dleftm End, dcr Tag auf
den 22. März , 10, und 24. April l. I , zu
den gewöhnlichen AmtsstunZen mit dem Bev-
satze bestimmt wsrdtn, daß jene Effecten, wel«
che bey bcr ersten und zweyten Feilbiethung
nicht an Msnn gebracht werden könnten, bey
der drttten auch unter der Schätzung hmlan-
gkgeden werden.

Laldäch am 3. März 1826.

Z 294. (1) ^ N r . 9Z0.
Von dem k. k. D tad t , und LanZrechre

in Kram wird beksnnt gemacht: Es sey über
Ansuchen des k. k. Flskalamies, n-^mius der
Armen der Pfarr Bresovltz, sls erklärren Ers
bcn zur Erforschung >er Wchuldenlast nach
dem am !2. December ^827 , m«t Rücklasi
sung des Testaments verstorbenen Nlcslaus
Clprianl, gewesenen Pfarrers zu Bresomtz,
dle Tagfatzung auf den 14. Aprü l, I . , Vor»
mittags um y Uyr, vor dlkttln k. k. B tad t -
und Landrechte bestimmt würden, bco welcher
all« Jene, welche an dltstn Verlaß aus wüs
immer für einem Rechtsgrunde Ansorüche zu
stellen vermemen, solch? so g^wch anmelden,
und recktsgelrend darthun sollen, nndngenS
sie d!e Folgen des §. 814 b. G. B. sich selbst
zuzuschrnben haben werden.

kaibach am 3. M a r ; ,828,

Aemtlichs MrlantbaruuMN.
Z. 2gg, ( l ) Nr . 10IQ.

V e r l a u t b a r u n g .
I n Fclgz, hodkr Gubernm'. Gcnchmzgung

wird 6M 29. l. M . Früh um 9 Uyr 0le vcr.
sseigerungswnse Verpachtung der stäonschen
Morastwlefen auf netter? Z I a h ^ a'n Rnh^
hause vorgenommen werden. wovon man Vie
Pachttusslgen mu dem Beysatze uernändigec,
daß dle PacktdedlNgNlffe im maglstrattichkn Ex-
pedtte einzusehen sind.

Vom polmsch - ökonomlschkn Magistrate
d?r k. k. Provlnzzall Hauptstadt Laldach am
12. März 1828

T i c N a t i o n s e A n ^ e lqc.
Von Seite des k. k. MMtan. 'Fuhrwe-

sens ' Corps, lsmbsrdisch-oenetlanischen kan-
des^Pssts- Commando, wird biemu b^kannr
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gemacht, daß in Folge hoher hierlandigenGe-
neral - Ml l l ta i r - Eommands ° Verordnung,
ääo. Verona am 7. December 2627 , Z .
e ; , ^ , am 21 . April a. 0. bey dem k.̂ k. M l -
l^r -Fuhrwesens-Corps-Depot zu Hrevlw,
auf dem Platze S t . Thomaio, Fnlh um y
Uor , nachstehend beschriebene 21 Garnituren
überzählige, eiserne, ülcartlge Felddacköfen,
dann 2 l derley 6 spännlge Backöfen-Wägen,
an den Neissdiethenden gegen gleich bare Be>
zahlunZ in Eünventions-Münze, nachdem un«
term 1. November i823 / erschzenenen Münz-
Tar i fe , werden hiniangegeben werden.

Jeder der vorbenamnen Feldbücköfen bes
steht: in 6 ganzen eisernen Rlopen, deren 1
ganze Rwpe beyläufig jgZ N. Oksterr. Pfund
wiegt; 2 halben eisernen Rappen, deren eme
halbe Rippe beyläufig 45 N . Oesterr. Pfund
wiegt, und l V n n l , deren 1 Vierte! bey-
läufig 52 M . Oesterr. Pfund wiegt , dann
in einem Ofenthür!, beyläufig 55 N". Oesterr,
Pfund schwer, 2 Bratz^n, beyläufig L6 N .
Oesterr. Pfund schrver̂  elnem Mundloch, bey-
läufiz 52 N . Oefterr. Pfund schwer, und
einem Locheisen, beyläufig 12 N . Oesterr.
Pfund schwer.

Jeder Backofen enthalt ein beyläufiges
Gtwlckr von 19 s l . Oesterr. Eentner, und
alle zusam.nenwlegen 417 Centner^ g5 Pfund,
nn Ellen.

Von den 21 compktcn sechsspännigen
Backöfen-Wagen sind I in brauchbaren, und i 2
im reuararurmäßigen Zustande, welche wegen
ihrer Beschaffenhnt mlt emgesaltelten Schie-
ntn von Ei f tn , beschlagenen Läuterbaumen,
und geraden, ebenfalls mit Schienen beleg-
te» HanZwttden,. dann nut zwey kliernen dê
schlagenen ZugwageN/ 2 doppelten Sverrdann,
^ BlndkctN'N, versehen, und durch eine gerin-
ge Vorrichtung und Aenderung m Lasl- oder
Mühler-Wagen zu gebrauchen sind.'

Kauflustige sind demnach eingeladen, an bk-
wgten Tag und Stunde sich zu Trevlso nm
zufillden, allwo dlkse Versteigerung so lüngs
vor sich geht, hls das SämmUlchk hmtange»
geben sevn wnd. ' ^

Verona KM 1. März 1828.
E . G . W e r n e r ,

Major und Posto-Commandant.
Z. 285. (2) °""-"°^"' — — — ^

G a r be n z e h e n t s - V erp a chtun g.
I n der Amtskanzley der k. k. kammZ«

ralhernckaft Lack, werden zu den gewohnli^
chm Amtsstunden nachbenannte, der Herrschaft
^ack gehörigs Garbenzehenle? welche bey der
letzthin ^HZehalttNen 2ten Pachlvnsteigerung

nicht UM ben Ausrufsprels oder darüber an
Mann gebracht wurden, mittelst öffentlicher
Versteigerung auf drey nacheinander folgen-
de Jahre, nähmlich: s^t ersten November
1827, biß letzten October ,LZQ, mir Vorbe-
halt des den eigenen Zehencholden gesetzlich
gebührende. Emfiandsrecht in Pacht überlas-
sen / als:

am 26. M ä r z t828 :
dis Garbenzeheme in der Pfarr Bairach, Zo-

kalit Eüuratz, VerH und Expositur Ledme,
dsnn in der Pfsrr T ra t t a , und in den Vica-
rmten Altoßlltz, Ncuoßlltz und Haselbachz

am 27. M ä r z 1628:
Jene, in deu Pfarren Pölland und Stadt

Lack^ dann Lokütte Afrlach;
am 29. M ä r z 1828'

Jene in den Pfarren Altlack, Selzgch und
Sa l l l l og , in dem Pfarrtucanate Zarz, dann
in den Lsc»llm 5t. I^Qonaräi und 3t. (^Is-
inenus.

Verwsltungsamt kack sm 4. März 1828.

Vermischte MrlautbarunZen.
Z. 271. (!) O d i c r. Nr. 5o I .

Vom Bezirksgerichte der k. k. Staatsherrschaft
Lack nnrK hiemit allgemein kund gemacht: M a n
h«bs üdcr Ansuckcu des Georg Ruppar, in tzie
Außfernaung der Amortisations » Edicts, Hinsicht«
lich nachstehender, auf dcm lhm gehörigen^ in der
Dtadt Lack, zub haus - Nr. 97 , liegenden, dem
Grundduche der S t a N Lack, sub Ucb. Nr. ga ,
untcrftchenden Haufe intabulirten, angeblich in
Verlust gerochenen Urkunden, a ls :

2) dcs Schuldbriefes zu Gunsten des Gesrg
Krammer, 66a. et intä^. 18^ März !7g3,
pr. 5o ss.;

d) deK Pergleichs, zu Gunsten des Gesrg Smuck,
cläc», et nnak. lg . May »79Z, pr. 78 ft.;

c) t?F Schuiebliefes, zu Gunsten des Andreas
Pikeh, 660. 6. , inwb. I,g. July 1792, pr.
22V ss.;

ä) des Schuldbriefes., zn Gunsten des Franz Ka»
lu fa , 660. 2ü. Apri l , inwb. i3. July »7gI,
pr. , ' L st. 2o kr.:

«) des Schuldbriefes, zu Gunsten des Franz
Klkptschar, öäo. et inlZb. 7., July ^734,
pr. 233 fi. 25 kr.; , «̂  .

k) des Kaufcontracts, ääo. et zntad. 4. July
^807, yr. i55o st.; . « e

p) tes Kaufcontractö, zu Gunsten des Caspar
Wermg, 6tw. e: int2d. 14. September zsZz,
pr. 65o ft.,. bewiNiget.

Es rrerdsn daher olle Jene, die auf diese an»
gkblW in Verlust gerathenen Urkunden ein Recht
zu haben vermeinen, hikmit aufgefotdert, binnen
einem Jahre, sechs Wochen und dlky TZgen, das«
selbe so gewiß bey diesem Gerichte anzumelden,
widngenZ die gedachten Urkunden, sammt dem
Imalulatisns'Certif icate für gfttzdtet und trait^
leö erklärt lrerden würden,

z ypH den L,̂  März 1L28.
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Z. 287 " t i ) K d i c t. ^ Nc. 526.

Von dem Bezirksgerichte 5er k. f. Staatsherr°
schaft Lack, wird hiemit allqemein kund gemacht:
S3 ley für nöthig befunden worsen, dem Ierm
Dolliner, Besi^er der hübe Nr. 6 , in Studor,-
wegen semer erhobenkn Verschwendungssucht und
gänzlicher Vernachlässigung seiner hubswinhschaft,
als Verschwender hiemit zu erklären, und für
denselben feinen Bruder, Johann DoNiner, Be-
^tz?r des Neudäusel Nc. 9,. zu ^tudor, Qls
(Kurator zu besteNen. Welches daher zu dem En«
de hlemit öffentlich bekannt gemacht rrird, daß
Niemand mit gedacht?^ Icrni Dokliner, einige
Geschäfte eingehe, Contracte sblicße, sder densel'
ben ein Darlehen leiste, widriqens ein solcher
Darleiher feines qemachten Darlehens verluVget,
und die abgeschlossenen Geschäfte und Eontracte
null und nichtig seon sollen, roornach Jedermann
sich zu achten, und vor Schaden zu hüthen r?is<
sen wird.
ß Lack den 14. März ,828.

Z. 2ä6. (!) (K d i c r. Nr. »36.
ANe Diejeniaen, welche auf den Verlaß des

zu Verdiene verstorbenen Georg Oblack. dann des
zu Sarsku verstorbenen Andreas Kramer, aus
was immer für einem Recbtsgrunds emen Anspruch
zu stellen, vermeinen, werden bicm't voraeladen,
dieselben beu der aufoen 9. April 1628, Vormit.
tags dis t2 Ubr,var diesem Gerichte bestimmten
Tagsayung anzumelden ,̂ widriqens sie sich selbst
die Folgen des §, 814 b.G. B. zuzuschreiben haben.

Bezirksgericht Sonnegq den ü . März ,828.

Z. 292. ( l ) E d i c t . N r . 207.
Alle Diejenigen, welche auf den Verlaß

des zu PodgonyH verstorbenen Herrschaft WeN-
sensteiner Unterthan Jacob Ruß, aus wüs'iln-

mer für einem Recktsgrunde Ansprüche zu fitls
len vermeinen , werden hiemit vorgeladen , 5o l-
che bey ber auf den 16. ^lonl 1828, Vormtt -
tags b;s 12 Uhr , vor diesem Gerichte bestimm-
ten Tagsatzung zu erscheinen, widrigens sie
sich seidss die Folgen des §. 6 l ^ b. G. B.
zuzuschreiben haben.

Bez. Gericht Auersverg den 7. März 182Z.

Z. 277. (2) Nr. " 7 .
^ e i l b i e t h u n g s . E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Weissenfcls zuKra«
N2U, wicd hiemir allgemein bekannt gemacht: Es
ftl) über das N'assum'.rungsgesuck des Herrn Aloys
Raünger, notnine deö Georg Kremser, 63 »̂1-2«̂
56ntÄ^o 9. Februar l. I . , Nr . 117, n?egen fchuldi»
gcn 46 k. c. 5. c,, die neuerlickc Feildicthung der
oem Andreas Mörtel gehörigen, gemauerten, fest
neden der Oomm^rzial-Straße zu Würzen lie»
genden, der Herrschaft Welsienfels, «nk Ur. Nr.
6^6, zinsbaren, gerichtlich auf iäc> st. M . M . ge«
schätzten, sogenannten Wagnertaische , sammt
Hausaarten, auf den »i. 3/iärz, »0. Avril und
la. May d. I . , jedesmabl um 9 Udr Vormtt»
tags nn Orte der Realität rrnt dem Bevsahe de>
stimmt worden, daß, wcnn diese Realität bei)
der ersten coer zweoten FiiN-ict^ungslagsa^ung
um oder über den Hchähungölrenh nicht ange«
bracht werden sollte, dco der dritien Verste.igz-
rung auch unter oem Schäyungs^erche hintan«
gegeben werden würde . rvozu Kaustu îge mit dem
Anhange vorgeladen werovn, Sah sie tie ^lcua»
tionsvedingnlsse in blirortlger Amtstanzleo zu den
gen!0h?'>llchen Aml^'iun^cn einsehen tonnen.

Kronau den 10 Februar 1^26. '
Anmerkung . Bey der eittcn Feübietbung ha«

den sich keine Kauftuttlqen gerneldet-

Z. 274. (2) G d i c t a l . V 0 r l a 2 '.> n g ^ , Nr. 163.
nachfolgende, in den drsI mililärp!Uckngen Ultersclassen gevocn^n, ldeilK odne, theils m'n. êdoch
shne auf kuien bestimmten Ort der gsterr. k. k. Tcoftaaten lauccnden Pässen oerschenen In^olouen.

^ G e b u l t . s « l Ablesend

. ^ . . . l nnr! ohne
Tauf' und Zuname Geburtsart ^ ^ ^ P r o s e f f l o n ? >^

- « Monath ^ ^ P ^ ß '

Anton Ruvniq Idria > ' " , '5. Jänner i8«L qewesene.r Student „ i
Phil'pp Mackuy ., . 25o 23. Apr,l 160Ü Bergweltö Pcacucant » „
Sebastian Iered ^ Ariopeck 2 2^. Jänner 1^7 ohne 1 „
Walentin Woschilsch Idna ,65) 5:z Februar 1̂ 07 Bttgm. ohne Mat l l t l »
Gregor Iurmann dctto »äo 25. Februar 1807 oetts » „
Peter Tkreun dclto 3^8 9- July -807 tett« „ 1
Matthäus Morautz detto 525 w. August 1^71 tzett» 1 „
Simon Wonlfchma Mitterkanomla 5io 22. z November 1Ü07 ohns » »,
Vinzenz Raynia Idria 3l«l22.! Jänner '806', ^uchdruckerqeseNe »
Math. Fernntschitsch Tscbckounig ,o 24. z Fcdructr ^o5,NkrZm^hne Ma t t lM »
Marcus Meinig Idria - »,6 10..̂  Apnl ^obz ^ckufter t „
Jacob Podsbnig detts Zägj i s . ! July läoäj SchlZsskcgeseUe , j „
^ Vorstehende Individuen haben siH längstens binnsn vier Monatden, so g<rciß ror tufe Be.

nM.Obllgtett zu stellen, als sie sonst nüch den inehfaüs bestehenden Gesetzen dehantett rre^en
rvülden.

K. K. Bezirks , Obrigkeit IdriH am l . Matz ;323.


